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unsere diesjährige Theaterfahrt zu den Freilichtspielen nach 
Dinkelsbühl fi ndet am 

Samstag, den 13. Juni 2026, 
statt.

Wir besuchen um 15.00 Uhr die Aufführung

„Kohlhiesls Töchter“.
Der Unkostenbeitrag beträgt pro Person 30,00 Euro.

Die Busabfahrtszeiten werden Ihnen rechtzeitig mitgeteilt.
Bitte melden Sie sich baldmöglichst bei Frau Sabine Grünzweig 
(Tel. 07957/9880-0) oder mit dem nachfolgenden Abschnitt 
an.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin 

Annemarie 
Mürter-Mayer

THEATERFAHRT
zu den Sommerfestspielen 

des Landestheaters Dinkelsbühl

Anmeldung

Ich nehme am Seniorennachmittag am 13. Juni 2026 mit ............. Person/en teil.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  � Bitte ausschneiden � - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Name .................................................................

Wohnort ............................................................ 

Vorname ..............................................................

Straße ..................................................................

Ich/Wir nehmen den Bus         ❏ ja        ❏ nein

Liebe Seniorinnen und Senioren und andere Interessierte,
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Herzlich willkommen!
Bürgermeisterin Annemarie Mürter-
Mayer begrüßte Anfang April zwei 
neue Mitarbeiter im Team des Bau-
hofs. Markus Gräbe unterstützt künf-
tig im Waldfreibad und folgt auf 
Hermann Höneise, der Ende Juni in 
den Ruhestand eintreten wird. Be-
reits Ende Mai wird unser Klärwärter 
Karl Prosy in Rente gehen. Tim 
Steegmüller ist Fachkraft für Ab-
wassertechnik und übernimmt sei-
nen Verantwortungsbereich. Wir 
wünschen beiden einen guten Start 
und unseren langjährigen Mitarbei-
tern Hermann Höneise und Karl 
Prosy alles Gute für den wohlver-
dienten Ruhestand.

von links nach rechts:

Bauhofmitarbeiter Markus Gräbe, 
Bürgermeisterin Annemarie Mürter-
Mayer, Klärwärter Tim Steegmüller
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Zur Verstärkung unseres Kindergartenteams suchen wir ab 
dem 01.06.2026 engagierte und motivierte

➢ pädagogische Fachkräfte nach 
§ 7 Abs. 2 KitaG (m/w/d)

70 % - 100 % / Vergütung je nach Qualifikation TVöD SuE

für unseren zweigruppigen Kindergarten im Kinderhaus 
Waldtann.
Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die pädagogische 
Betreuung und Förderung der Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren, die Planung und Durchführung von altersgerechten 
Bildungsangeboten und Projekten, die Beobachtung und 
Dokumentation der kindlichen Entwicklung, eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit Eltern und Kollegen sowie die Mit-
gestaltung des pädagogischen Alltags und unserer Konzep-
tion.
Sie lieben es, Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten, ihre 
Neugier zu fördern und ihnen jeden Tag ein sicheres und 
wertschätzendes Umfeld zu bieten? Dann werden Sie Teil 
unseres Teams!
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Hauptamtslei-
terin Laura Gäbler wenden, Tel. 07957/9880-40.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie 
gerne Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis zum 08.05.2026 an 
Gemeindeverwaltung Kreßberg
Untere Hirtenstraße 34, 74594 Kreßberg	
E-Mail: laura.gaebler@kressberg.de
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Die Gemeinde Kreßberg sucht für die kommende Badesaison 
2026 für das Waldfreibad Bergertshofen engagierte und zu-
verlässige

➢ Kassierer (m/w/d), 
➢ Rettungsschwimmer (m/w/d) und 

➢ Reinigungskräfte (m/w/d)

zur Verstärkung unseres Freibad-Teams in den Sommer-
monaten.
Die Beschäftigung erfolgt auf Minijob- oder Midijob-Basis. Der 
Arbeitsumfang hängt von der Witterung ab. Die Arbeitszeiten 
können flexibel eingeteilt werden, die Bereitschaft zur Wo-
chenendarbeit ist erwünscht.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unseren Badleiter Artur 
Buchholz, Tel. 0155/66219315, oder Franziska Aschenbach, 
Tel. 07957/9880-41, wenden.

Gemeindeverwaltung Kreßberg		    
Untere Hirtenstraße 34	
74594 Kreßberg		     
E-Mail: franziska.aschenbach@kressberg.de

Ein Tropfen Liebe
ist mehr als ein Ozean Verstand.  		       Blaise Pascal
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Das Umweltmobil kommt 
nach Kreßberg

In wenigen Tagen ist es wieder so weit: Das 
Umweltmobil startet seine diesjährige Tour 
durch den Landkreis Schwäbisch Hall. Vom 
27. April bis 22. Mai 2026 haben Bürgerin-
nen und Bürger die Möglichkeit, Problem-
stoffe aus Privathaushalten bequem und 
kostenfrei zu entsorgen.

Auch in Kreßberg macht das Umweltmo-
bil an folgenden Tagen Halt:
Donnerstag, 7.5.2026
11.15 – 12.15 Uhr,
Kreßberg-Waldtann
Brühlweg, Parkplatz bei der Turnhalle

13.30 – 14.30 Uhr
Kreßberg-Marktlustenau
Kornmarktstraße, beim Bauhof

Alle Haltestellen und Termine sind jederzeit 
online unter Problemstoffsammelstelle: 
Landkreis Schwäbisch Hall oder in der Ab-
fall-App abrufbar.

Hinweis: Um die Termineinsicht zu nutzen, 
öffnen Sie bitte die Einstellungen der Abfall-
App, wählen Sie „Abfallarten auswählen“ 
und aktivieren Sie anschließend „Umwelt-
mobil“.

Welche Stoffe werden angenommen?
Beim Umweltmobil können unter anderem 
folgende Problemstoffe aus Haushalten 
abgegeben werden:
 • Farben, Lacke, Kleber und Lösungs-

mittel
 • Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-

kämpfungsmittel (nicht aus der Land-
wirtschaft)

 • Holzschutzmittel, Säuren und Laugen
 • Verdünnungen und Reinigungsmittel
 • Foto- und Laborchemikalien
 • Ölverunreinigte Betriebsmittel (z.  B. 

Lappen, leere Ölbehälter, Aufsaugmate-
rial)

 • Spraydosen
 • Quecksilberhaltige Gegenstände (z. B. 

Thermometer, Messgeräte, Schalter)
Die maximale Anlieferungsmenge beträgt 
100 Liter pro Anlieferer.
Die Annahme ist kostenfrei.

Wichtiger Hinweis zu Dispersionsfarben
Eingetrocknete Dispersionsfarbe kann über 
die Restmülltonne entsorgt werden. Der 
restentleerte Farbeimer gehört in den Gel-
ben Sack.
Flüssige Dispersionsfarbe wird weiterhin 
beim Umweltmobil oder bei der stationären 
Problemstoffsammelstelle Hasenbühl in 
Hessental angenommen.

Nicht angenommen werden:
 • Motorenöle und Altöl
 • Leuchtstoffröhren und Energiesparlam-

pen
 • Altspeisefett
 • Medikamente
 • Auto- und Trockenbatterien
Wer keinen der Termine wahrnehmen 
kann, hat ganzjährig die Möglichkeit, Pro-
blemstoffe beim Entsorgungszentrum Ha-
senbühl in Schwäbisch Hall-Hessental ab-
zugeben. Die Problemstoffsammelstelle ist 
dort mittwochs von 13.00  –  18.00  Uhr 
geöffnet. Die Annahme erfolgt ausschließ-
lich durch speziell geschultes Fachperso-
nal.

Weitere Informationen
Fragen zu Problemstoffen und zur fachge-
rechten Entsorgung beantwortet im Land-
ratsamt
Melissa Bellin, Tel. 0791/755-7321

Bitte beachten Sie, dass wegen 
des Feiertags Tag der Arbeit in 
KW 18 (27. April bis 2. Mai) der 
Redaktionsschluss auf 

Montag, 27. April 
2026, 10.00 Uhr,

vorverlegt wird.

Krieger-Verlag Blaufelden

Achtung! 

V o r v e r l e g t e r 
Redaktionsschluss

Was Maibaumaufsteller 
beachten müssen 

In vielen Ortschaften ein beliebter 
Brauch: das traditionelle Maibaumauf-
stellen!
Wir freuen uns darüber sehr!
Dazu einige Hinweise:
Es besteht hier für die Aufsteller Ver-
sicherungsschutz, wenn die jeweilige 
Gruppe dies im Auftrag für die Ge-
meinde erledigt. Den bisherigen 
Gruppen wird hiermit wieder der Auf-
trag entsprechend erteilt.
Neue Gruppen melden sich bitte bei 
Frau Grünzweig, Tel. 9880-0.
Dies betrifft nicht die Maibäume auf 
Privatgrund.
Haftpfl ichtversicherung
Abgedeckt sind Haftpfl ichtfälle aus 
dem Aufstellen des Baumes und die 
persönliche Haftpfl icht der aufstellen-
den Personen.
Unfallversicherung
Hier sind alle ehrenamtlich tätigen 
Aufsteller über die Unfallkasse Baden-
Württemberg versichert.
Es sind jedoch immer die üblichen 
Maßnahmen zur Arbeitssicherheit und 
des Gesundheitsschutzes zu beach-
ten. Es besteht Verkehrssicherungs-
pfl icht.

Auch Gedanken fallen
manchmal unreif vom Baum.

(Ludwig Wittgenstein)
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Zumeldung zur Pressemittei-
lung des Regierungspräsidi-
ums – „Ein neuer Weg ins 
Medizinstudium in Baden-
Württemberg:  
die ÖGD-Quote“
Mit der ÖGD-Quote sollen Medizinstu-
dierende für den öffentlichen Gesund-
heitsdienst (ÖGD) gewonnen werden. 
Das Gesundheitsamt begrüßt diese Ini-
tiative. Interessierte können sich dort 
über die ärztlichen Tätigkeiten informie-
ren.
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat ak-
tuell in einer Mitteilung bekannt gegeben, 
dass nun die Bewerbungsphase zum Me-
dizinstudium mithilfe der ÖGD-Quote star-
tet. Vom 1. April bis zum 30. April 2026 sind 
erstmals Bewerbungen für 10 Medizinstu-
dienplätze der ÖGD-Quote möglich.
Ziel der ÖGD-Quote ist, Medizinstudentin-
nen und Medizinstudenten zu gewinnen, 
die sich künftig als Fachärztinnen und 
Fachärzte für den öffentlichen Gesund-
heitsdienst engagieren und damit einen 
Beitrag zur Sicherstellung des Gesund-
heitsschutzes im Land leisten.
„Wir begrüßen die Einführung einer ÖGD-
Quote sehr. Seit Jahren haben wir Schwie-
rigkeiten, die Ärztestellen im Gesundheits-
amt vollständig zu besetzen. Wir erhoffen 
uns, dass durch die Quote der Öffentliche 
Gesundheitsdienst nachhaltig gestärkt 
wird“, so Landrat Gerhard Bauer.
Personen, die sich für den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst interessieren, können sich 
gerne bei Dr. Pascale Welisch, Leiterin des 
Gesundheitsamts, über die dortigen ärzt-
lichen Tätigkeiten informieren. Hierfür bietet 
das Gesundheitsamt auch kurzfristig per-
sönliche Beratungsgespräche und Hospi-
tationen an. Interessierte können sich per 
Mail an gesundheitsamt@LRASHA.de 
oder telefonisch an 0791/755-6210 wen-
den.
Weitere Informationen, auch zur Bewer-
bung, finden Sie in der Pressemeldung des 
Regierungspräsidiums: https://rps.baden-
wuerttemberg.de/presse/artikel/ein-neuer-
weg-ins-medizinstudium-in-baden-wuert-
temberg-die-oegd-quote/.

Mehr Servicequalität durch digitale 
Verwaltung: 

Landratsamt baut Angebot 
weiter aus
Zahlreiche Anträge können beim Land-
ratsamt Schwäbisch Hall bereits be-
quem von zu Hause eingereicht werden. 
40 Online-Dienste kamen im Service-
portal kürzlich dazu. Das Angebot wird 
stetig ausgebaut. 
Digital daheim Anträge stellen statt Warte-
zeiten im Amt? Im Landratsamt Schwä-
bisch Hall ist dies bereits bei verschiede-
nen Leistungen möglich. Mit der aktuellen 
Umstellung wurden 40 weitere Formulare 
erfolgreich digitalisiert. Die Bandbreite 
reicht von Sozialhilfe und Anträgen auf Auf-
enthaltstitel bis hin zur Erlaubnis für ge-
werblichen Güterkraftverkehr – bequem, 
sicher und unabhängig von den Öffnungs-

zeiten. Zu finden sind alle Anträge im Ser-
viceportal des Landkreises unter https://
serviceportal.LRASHA.de.

Was sind die Vorteile von digitalen An-
trägen?
•	 Keine Wartezeiten und keine Fahrten 

zum Amt
•	 Antragstellung rund um die Uhr
•	 Nur die Felder sind Pflicht, welche für 

den jeweiligen Fall relevant sind
•	 Automatische Vorprüfung auf Vollstän-

digkeit 
•	 Sofortige Empfangsbestätigung und 

Kopie der Angaben für die persönlichen 
Unterlagen

•	 Verbesserte Lesbarkeit und schnellere 
Bearbeitung

So einfach geht‘s:
Für derzeit 23 der neuen digitalen Anträge 
genügt eine E-Mail-Adresse und dass die 
erforderlichen Unterlagen digital zur Ver-
fügung gestellt werden. Ein Scan oder ein 
Foto der Dokumente ist hierfür ausrei-
chend. 
Bei aktuell 17 Onlineformularen sind ein 
„BundID“-Konto und die Onlinefunktion 
des Personalausweises erforderlich. 
•	 Das Konto kann über die Plattform „Bun-

dID“ (https://id.bund.de/) erstellt werden. 
•	 Die Onlinefunktion des Ausweises wird 

mittels eines PIN-Briefes aktiviert. 
•	 Eine Anleitung dazu ist unter www.per-

sonalausweisportal.de zu finden: Perso-
nalausweisportal – PIN-Brief

•	 Falls der Brief nicht mehr vorliegt, kön-
nen sich Interessierte an das Bürgeramt 
ihrer Kommune wenden. Diese setzt die 
PIN kostenlos zurück: Personalausweis-
portal – Was kann ich tun, wenn ich den 
PIN-Brief nicht mehr finde?

Im Einzelfall ist es auch möglich, dass ein 
kostenloses Service-BW-Konto (www.
service-bw.de) für einen Antrag benötigt 
wird. Dieses kann hier beantragt werden: 
Registrierung mit E-Mail-Adresse und 
Passwort – Serviceportal Baden-Württem-
berg.
Wahlweise besteht weiterhin die Möglich-
keit, Anträge in Papierform einzureichen, 
doch die digitalen Dienste bieten viele Vor-
teile: „Mit klar geführten Online-Prozessen 
helfen wir, Fehler zu reduzieren und ma-
chen Verwaltung anwenderfreundlicher und 
alltagstauglicher“, betont Stefanie Kalinow-
ski, Fachbereichsleitung Digitalisierung im 
Landratsamt Schwäbisch Hall. Und Landrat 
Gerhard Bauer führt an: „Durch die Ein-
führung 40 weiterer digitaler Anträge trägt 
das Landratsamt Schwäbisch Hall zu noch 
mehr Servicequalität zugunsten unserer 
Bürgerinnen und Bürger bei. Die Anträge 
werden direkt über das System mit allen 
Pflichtangaben an das Fachamt gegeben, 
was die Abläufe ungemein beschleunigt.“ 
Ausblick: 
Der Ausbau digitaler Angebote geht noch 
weiter. In Kürze folgen Onlineanträge aus 
den Bereichen Abfallwirtschaft und Fahr-
erlaubnis. Unternehmen profitieren künftig 
zusätzlich von neuen Möglichkeiten, sich 
über „Mein Unternehmenskonto“ (MUK) zu 
authentifizieren.
Jetzt ausprobieren
Das Serviceportal des Landratsamts 
Schwäbisch Hall ist im Netz unter folgen-
dem Link zu finden: https://serviceportal.
LRASHA.de.

Lob, Kritik und Hinweise? Feedback zur 
digitalen Antragstellung kann im Service-
portal gerne über das Feedbackformular 
eingereicht werden: Feedbackformular: 
Serviceportal Landkreis Schwäbisch Hall. 
(Serviceportal: → Kontakt & Info → Feed-
back Formular)

Grundsteuer – Änderungen 
am Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z. B. ein 
Einfamilienhaus oder eine Eigentumswoh-
nung) und sich daran Änderungen ergeben, 
müssen Sie bis 31. März des Folgejahres 
beim Finanzamt eine sogenannte „Grund-
steueränderungsanzeige“ (Anzeige) abge-
ben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanz-
amt hierzu gesondert auffordert.
	1.	 Sie müssen eine Anzeige abgeben, 

wenn mindestens einer der nachstehen-
den Änderungsgründe vorliegt:

		  • 	der bisherige Grundsteuerwert än-
dert sich

			�   Beispiel: Zu einem bestehenden 
Grundstück wird eine Teilfläche hin-
zugekauft oder es wird eine Teilfläche 
verkauft.

		  •	 die Vermögensart ändert sich
			�   Beispiel: Ein landwirtschaftliches 

Grundstück wird in eine Baulandumle-
gung einbezogen.

		  •	� es haben sich Tatsachen ergeben, 
die zu einer erstmaligen Feststel-
lung führen können

			�   Beispiel: Ein Grundstück mit einem 
Mehrfamilienhaus wird in Eigentums-
wohnungen aufgeteilt.

		  •	� es haben sich Tatsachen ergeben, 
die zu einer Aufhebung des Grund-
steuerwerts führen können

			�   Beispiel: Mehrere Grundstücke wer-
den zusammengelegt.

		  •	� die Voraussetzungen für eine Er-
mäßigung der Steuermesszahl 
wegfallen sind

			�   Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr 
überwiegend zum Wohnen genutzt.

		  •	� sich die Nutzungen oder die Eigen-
tumsverhältnisse eines ganz oder 
teilweise von der Grundsteuer be-
freiten Grundstücks ändern und 
dies zu einer Änderung oder zum 
Wegfall der Steuerbefreiung führen 
kann.

			�   Beispiel: Ein bisher von der Kirche ge-
nutztes Grundstück wird an ein ge-
werbliches Unternehmen vermietet 
oder verkauft.

	2.	 Bei folgenden Änderungen müssen Sie 
keine Anzeige abgeben:

		  •	� Errichtung eines Gebäudes bzw. des-
sen Abbruch, bauliche Veränderun-
gen an einem eventuell vorhandenen 
Gebäude

		  •	� Eigentümerwechsel
		  •	� Änderungen von Bodenrichtwerten 

durch die Gutachterausschüsse
Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Än-
derung noch nicht angezeigt haben, holen 
Sie das umgehend nach. Die Anzeige 
muss grundsätzlich in elektronischer Form 
erfolgen. Das können Sie über das Portal 
„Mein ELSTER“ machen. Hierfür stellt Ih-
nen die Finanzverwaltung im Portal „Mein 
ELSTER“ das elektronische Formular 
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„Grundsteueränderungsanzeige“ zur Ver-
fügung. Wenn Sie schon Ihre Grundsteu-
ererklärung über „Mein ELSTER“ abgege-
ben haben, können Sie einfach die Daten 
daraus übernehmen, soweit erforderlich 
anpassen und digital ans Finanzamt über-
mitteln.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.grundsteuer-bw.de oder bei Ihrem 
Finanzamt.

Einladung zum 8. Waldbesit-
zer-Infotag des Forstamtes
Am Freitag, 24.4.2026, fi ndet im Wald bei 
Obersontheim um 14.30 Uhr ein Infotag 
für Waldbesitzer und Interessierte statt.
Das Forstamt Schwäbisch Hall lädt Wald-
besitzende am Freitag, den 24.4.2026, um 
14.30 Uhr zum mittlerweile achten Wald-
besitzer-Infotag nach Obersontheim ein. An 
mehreren Stationen werden den Teilneh-
mern aktuelle forstliche Themen und Sach-
verhalte praxisnah vorgestellt. Unter ande-
rem geht es um:
- Klimaresiliente Baumarten für den Wald 

von morgen
- Z-Baum-Auswahl im Laubholz
- Schwachholzdurchforstung
- Holzsortierung und Vermessung
Im Anschluss ermöglicht die Forstbetriebs-
gemeinschaft Bühler-Fischachtal ein Zu-
sammenkommen bei Grillwurst und Ge-
tränken. Treffpunkt und Parkplatz ist die 
Einfahrt in den Buchenschnabweg. Aus 
Bühlertann kommend fahren Sie Richtung 
Vetterhöfe und folgen dann der Beschilde-
rung nach links. Alternativ von Obersont-
heim aus ab dem Vereinsheim der Hun-
defreunde der Beschilderung folgen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte bringen 
Sie eine Warnweste sowie einen Helm mit.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung 
beim Forstamt Schwäbisch Hall unter Tel. 
0791/755-7877 oder per Mail: forstamt@
LRASHA.de gebeten. 

Öffentliche
Bekanntmachungen

Wartung der 
Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in der KW 18 
(27.4. bis 30.4.) die turnusmäßige War-
tung der Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde Kreßberg durch.
Alle Einwohner werden gebeten, defek-
te Straßenlampen bei der Gemeinde-
verwaltung unter der Tel.-Nr. 07957/ 
9880-50 (Herr Hofmann) zu melden.

Das Landratsamt Schwäbisch Hall hat nach dem Agrar-
strukturverbesserungsgesetz über die Genehmigung zur 
Veräußerung des nachstehenden Grundeigentums zu 
entscheiden:
Gemarkung Flurst.-Nr. Flurstücksbeschreibung Größe
Waldtann 1299/3 Hirtenberg Waldfl äche 2,4018 ha

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreis-
vorstellung dem Landratsamt Schwäbisch Hall – Landwirtschaftsamt, Eckartshäuser 
Straße 41, 74532 Ilshofen (landwirtschaftsamt@lrasha.de) innerhalb von 7 Tagen 
schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1200 8481.113/2026

Feuerwehr

Maifest
Spielplatz 

Selgenstadt

1. Mai
Beginn ab 10:30 Uhr

> Weißwurstfrühstück
> Bier vom Fass
> Leckeres vom Grill
> Kaffee und Kuchen

Die Jugendfeuerwehr Kreßberg
freut sich auf euer Kommen!

Gehe nicht nur die glatten Straßen, gehe Wege, die noch niemand ging.
               Damit du Spuren hinterlässt und nicht nur Staub. Antoine de Saint-Exupéry
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Jetzt wird digital gefunkt

Zur jährlichen Hauptversammlung haben 
sich die Kreßberger Feuerwehrkameradin-
nen und Kameraden am 6. März getroffen. 
Neben den üblichen Berichten, Beförde-
rungen und Ehrungen gab es heuer auch 
ein besonderes Dankeschön für zwei Ka-
meraden.
Aus terminlichen Gründen durfte Kreis-
brandmeister Joachim Wagner zuerst ans 
Rednerpult. Er betonte in seinem Gruß-
wort, dass zu den künftigen Arbeitsfeldern 
der Feuerwehr auch der Zivil- und Katastro-
phenschutz gehören werden. Dass es sich 
sehr rentiert, wenn Beschaffungen als 
Sammelbestellungen getätigt werden kön-
nen, zeigte er am Beispiel der Bestellung 
von neun Gerätewagen auf einmal. Dabei 
konnten die Feuerwehren 100.000 € spa-
ren – pro Fahrzeug. Auch die Gemeinde 
Kreßberg hat erst vor Kurzem von kreis-
weiten Sammelbestellungen profitieren 
können, nämlich bei der Bestellung von 
digitalen Funkgeräten.
Gemeinsam mit Bürgermeisterin Anne-
marie Mürter-Mayer und Kommandant 
Martin Kett freute sich der Kreisbrandmeis-
ter, zwei langjährige Kameraden zu ehren: 
Daniel Eißen erhielt für 25 Jahre das Feu-
erwehrehrenabzeichen in Silber und Ro-
land Vetter für 40 Jahre das Feuerwehreh-
renabzeichen in Gold.
Kommandant Martin Kett erinnerte in sei-
nem Bericht zunächst an den im Berichts-
jahr verstorbenen Ehrenkommandanten 
Dieter Jörg, der über lange Jahre die Ent-
wicklung der Kreßberger Feuerwehr ge-
prägt hatte. Die derzeit 80 aktiven Feuer-
wehrleute hatten neben dem regulären 
Übungsbetrieb mit der Umstellung der 
letzten Atemschutzgeräte auf Überdruck-
technik und der Digitalisierung des Einsatz-
stellenfunks einiges zu tun. Ein großer 
Brocken Arbeit war für die Führungsgruppe 
die Fertigstellung und Verabschiedung des 
Feuerwehrbedarfsplans. In einem solchen 
Plan wird grob gesagt der Ist- und der Soll-
zustand einer Feuerwehr zusammenge-
fasst. Für die Beantragung von Förderun-
gen ist ein aktueller Feuerwehrbedarfsplan 
eine Voraussetzung. Auch personell gab es 
im Berichtsjahr Neues: mit Katja Rieder hat 
die Jugendfeuerwehr eine neue Leiterin 
und Paul Friedl übernimmt von Bernhard 
Rieck das Amt des stellvertretenden Kom-
mandanten in der Abteilung Süd. 
Jugendfeuerwehrwartin Katja Rieder be-
richtete in ihrem Debüt am Rednerpult von 
den 20 regulären Übungen der 23 Jugend-
lichen. Diese haben im Berichtsjahr an der 
Prüfung zur Jugendflamme Stufe 1 teilge-
nommen, dem ersten Platz bei der Jugend-
feuerwehr-Challenge in Mainhardt und dem 
dritten Platz bei der Lagerolympiade auf 
dem Kreiszeltlager in Langenburg belegt. 
Außerdem gab es traditionell den Berufs-
feuerwehrtag, bei dem die Jugendlichen im 
Feuerwehrhaus übernachten und rund um 
die Uhr Einsätze bewältigen müssen, es 
gab gemeinsame Übungen mit den Ju-
gendfeuerwehren aus Satteldorf und Fich-
tenau und das 1. Mai-Fest. Katja Rieder 
nutzte die Gelegenheit, um den vielen 
Helfern zu danken, ohne die so viel Pro-
gramm nicht zu machen wäre.

Der Kommandant der Abteilung Nord Fa-
bian Fischer freute sich über Niklas Antes 
als Neuzugang. Die nun 30 Feuerwehr-
leute der Abteilung wurden im Berichtsjahr 
zu acht Einsätzen gerufen. Bei sieben da-
von war tatsächlich auch Feuer im Spiel.
Die 50 Feuerwehrleute der Abteilung Süd 
wurden im Berichtsjahr zu neun Einsätzen 
alarmiert, berichtete Kommandant Michael 
Kretschmaier. Dabei ist die Abteilung mit 
einer durchschnittlichen Ausrückezeit von 
6,5 Minuten fix unterwegs. Mit Paul Friedl 
gibt es nun einen neuen stellvertretenden 
Abteilungskommandanten, der die Aufgabe 
von seinem Vorgänger Bernhard Rieck 
übernimmt. Noch tut in der Abteilung ein 
weit über 25 Jahre alter Ford Transit als 
Gerätewagen Transport (kurz GWT) seinen 
Dienst. Ein Ersatz für das Fahrzeug wurde 
bereits im vergangenen Jahr geordert und 
steht kurz vor der Auslieferung, freute sich 
Michael Kretschmaier.
Den Bericht für die Altersabteilung über-
nahm Mathias Stribik. Die Kameraden ha-
ben sich insgesamt fünf Mal zusammen-
gefunden. Ein Highlight war dabei auf 
jeden Fall der Kameradschaftsabend, so 
Mathias Stribik.
Bürgermeisterin Annemarie Mürter-Mayer 
betonte in ihrem Grußwort, dass es wichtig 
ist, mit Informationen richtig umzugehen. 
Falsch interpretierte Informationen können 
leicht zu fehlerhafter oder negativer Mei-
nungsbildung führen. Die Verabschiedung 
des Feuerwehrbedarfsplans durch den Ge-
meinderat zeigte, dass dem Rat die Weiter-
entwicklung der Feuerwehr wichtig ist. Al-
lerdings, so betonte die Bürgermeisterin, 
sind Anschaffungen nur möglich, wenn 
dafür auch Geld vorhanden ist. Einiges 
Geld wurde im vergangenen Jahr schon 
ausgegeben: für den neuen GWT waren 
170.000€ veranschlagt, die Digitalisierung 
des Einsatzstellenfunks schlug – trotz 

Sammelbestellung – mit 28.000€ zu Buche. 
Auch hat die Gemeinde Kreßberg die Eh-
renamtsentschädigungen entsprechend 
des Vorschlags des Kreisfeuerwehrver-
bands erhöht. Frau Mürter-Mayer betonte 
in dem Zusammenhang, dass es sich da-
bei keinesfalls um eine Bezahlung, son-
dern um einen symbolischen Beitrag han-
delt – die Arbeit der Feuerwehr sei nahezu 
unbezahlbar. Der nächste Schritt wird die 
Ausschreibung für ein Tanklöschfahrzeug 
TLF 3000 sein.
Bürgermeisterin Annemarie Mürter-Mayer 
und Kommandant Martin Kett beförderten 
zehn Feuerwehrleute: Isabell Hüttner zur 
Feuerwehrfrau, Niklas Antes und Metin 
Can Icik zu Feuerwehrmännern. Anna Ehr-
mann zur Oberfeuerwehrfrau, Samuel Ehr-
mann, Nino Scherz, Michael Bauer und 
Nico Beck zu Oberfeuerwehrmännern, 
Paul Friedl und Heiko Spieler zu Brand-
meistern.
Das Gäste-Grußwort kam in diesem Jahr 
vom ehemaligen Kreisfeuerwehrverbands-
vorsitzenden Werner Groß. Er nutzte die 
Gelegenheit am Rednerpult, um an seinen 
langjährigen Weggefährten Dieter Jörg zu 
erinnern. Als „Feuerwehr-Rentner“ fand er 
es interessant, zu sehen, was sich seit 
seiner aktiven Zeit alles geändert hat. An 
dem Vorschlag zur Ehrenamtsentschädi-
gung habe er selbst mitgearbeitet. Deshalb 
freute er sich, dass die Gemeinde diesen 
umgesetzt hat und wünschte der Feuer-
wehr für die Zukunft alles Gute. 
Zum Ende der Versammlung gab es für 
Andreas Vetter und Martin Kaas, die sich in 
den vergangen fünf Jahren weit über das 
normale Maß hinaus in der Jugendfeuer-
wehrleitung eingesetzt hatten, eine Über-
raschung: Sie erhielten von Kommandant 
Martin Kett ein Präsent in Form eines Feu-
erkorbs. 
� Foto: Bernhard Rieck 

Von links nach rechts: Roland Vetter, Samuel Ehrmann, Niklas Antes, Nino Scherz, 
Anna Ehrmann, Michael Bauer, Isabell Hüttner, Paul Friedl, Metin Can Icik, Heiko 
Spieler, Daniel Eißen, Martin Kett, Bürgermeisterin Annemarie Mürter-Mayer
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Freiwillige Feuerwehr  
Kreßberg
Altersabteilung
Senioren in der Feuerwehr
Besuch bei Wilhelm Zimmermann in der 
Zukunftswerkstatt Gemeinschaft 
Schloss Tempelhof
Wir treffen uns am Freitag, den 8. Mai 2026, 
um 14.00 Uhr im Außenbereich des 
Schloss-Cafés im Tempelhof.

 
 

 
 

 
 

 

  
  

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
   

 
 

     
   

 
 

 
 

„Ich bin immer mit Freude dabei“
Wilhelm Zimmerman lebt seit 2018 in der 
Gemeinschaft Tempelhof und ist seit eini-

gen Jahren als ehemaliger aktiver Feuer-
wehrmann einer freiwilligen Feuerwehr 
auch ein sehr aktives Mitglied in unserer 
Altersabteilung.
Für ihn ist es ein Glück, dass er diesen Ort 
gefunden hat.
Nun möchte er „seinen Kameraden der 
Altersabteilung“ Einblicke in die noch junge 
Geschichte des wieder belebten Tempel-
hofes und der hier gewachsenen Gemein-
schaft geben.
Es sind besonders alle Feuerwehrkame-
raden mit ihren Frauen/Partnerinnen ein-
geladen, die altersbedingt, oder aus ande-
ren Gründen vor Erreichen der Altersgrenze 
keinen Dienst mehr in den Einsatzabtei-
lungen leisten können.
Im Anschluss an die Führung kehren wir 
noch im Schloss-Café ein. Um den Bedarf 
an Kuchen planen zu können, bitten wir bis 
zum Dienstag, den 5. Mai, um Mitteilung 
wer und mit wie viel Personen daran teil-
nimmt (Tel 07957/8689).
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Joachim Hägele, Wilhelm Ruck

Müllabfuhr

Termine für die
nächsten Entleerungen
Die nächste Entleerung der Müll-
eimer findet am
Freitag, 17. April 2026, und
Samstag, 2. Mai 2026, statt.

Biomüllabfuhr
B IOTONNE Die nächste Entleerung der 

Biomülleimer findet am
Freitag, 17. April 2026, und
Samstag, 2. Mai 2026, statt.

Gelber Sack
Die Gelben Säcke werden am

Montag, 4. Mai 2026,
eingesammelt.

Papiertonnenabfuhr
Die nächste Entleerung der 
Papiertonnen findet am

Dienstag, 12. Mai 2026,
statt.

Unsere Jubilare

Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubilaren
Die Meldebehörde ist berechtigt, Na-
men, akademische Grade, Tag und Art 
des Jubiläums von Alters- und Ehejubi-
laren zu veröffentlichen und an Presse 
und Rundfunk zum Zwecke der Veröf-
fentlichung weiterzuleiten.
Beachten Sie besonders, dass nach 
§ 50 Bundesmeldegesetz seit 1.11.2015 
folgende Einschränkungen bei der 
Weitergabe von Ehe- und Altersjubilaren 
an Presse, Mandatsträger oder Rund-
funk gelten:
Bei den Altersjubilaren dürfen nur 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte wei-
tere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburtstag 
weitergegeben werden. Bei den Ehe-
jubilaren dürfen nur Ehejubilare ab 
dem 50. Ehejubiläum weitergegeben 
werden.
Personen, die eine Veröffentlichung 
nicht wünschen, werden gebeten, falls 
noch nicht geschehen, dies mindestens 
8 Wochen vor ihrem Geburtstag oder 
Jubiläum der Gemeindeverwaltung 
(Frau Hesterberg, Tel. 07957/9880-44) 
mitzuteilen.

26. April 2026 Herr Gunther Beck, 
Haselhof, 75 Jahre
27. April 2026 Herr Bruno Esenwein, 
Marktlustenau, 85 Jahre

Kleine Anerkennung  
für großen Einsatz
Für die Feuerwehrkameraden Martin Kaas 
und Andreas Vetter gab es zur Jahres-
hauptversammlung am 6. März eine be-
sondere Überraschung. Die beiden hatten 
seit Januar 2020 zusammen mit einem 
Netzwerk an Helfern die Geschicke der 
Jugendfeuerwehr geleitet und unzählige 
Stunden ihrer persönlichen Zeit geopfert, 
um junge Kreßberger für die Feuerwehr zu 
begeistern. Dabei kamen ihnen just zu ih-
rem Einstand die damals vorgeschriebe-
nen Kontaktbeschränkungen ordentlich in 
die Quere. Dank ihres weit über normales 
Maß hinausgehenden Einsatzes und viel 
Kreativität ist es ihnen gelungen, die Ju-
gendlichen dennoch bei der Stange zu 
halten. In welcher anderen Jugendfeuer-
wehr gab es zum Beispiel Gerätekunde per 
Videounterricht? Erfolgreiche Jugendarbeit 

zeigt sich auch in Form hoher Übertritts-
quoten, wenn also die Jugendlichen nach 
ihrer Zeit bei der Jugendfeuerwehr zu den 
Aktiven wechseln. Das haben während der 
Dienstzeit der beiden gleich neun Jugend-
feuerwehrler gemacht. 
Und so kam es, dass Katja Rieder, die im 
Juli 2025 zur neuen Jugendfeuerwehr-
wartin gewählt wurde, eine muntere, aktive 
und sehr gut ausgebildete Truppe über-
nehmen konnte. Martin Kaas und Andreas 
Vetter bleiben der Jugendfeuerwehr selbst-
verständlich als Helfer erhalten, nun eben 
nicht mehr in vorderster Reihe.
Als Dank für ihren Einsatz bekamen sie 
von Kommandant Martin Kett einen Feuer-
korb als Präsent überreicht. Und weil all der 
Einsatz ohne die Unterstützung ihrer Fami-
lien nicht möglich gewesen wäre, gab es 
für Kristin Kaas und Claudia Vetter noch je 
einen Blumenstrauß oben drauf.
� Foto: Bernhard Rieck

Von links nach rechts: 
Kommandant Martin Kett, Andreas Vetter, Martin Kaas, Katja Rieder
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Bilderrückblick 19. Kreßberger Frühling
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27. April 2026 Frau Rosemarie Schneider, 
Bräunersberg, 80 Jahre
27. April 2026 Herr Peter Uphues, 
Haselhof, 70 Jahre
28. April 2026 Herr Rudolf Weidle, 
Rudolfsberg, 75 Jahre
Wir gratulieren den Jubilaren ganz herz-
lich und wünschen ihnen für das neue 
Lebensjahr alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 

Standesamtliche
Mitteilungen

Sterbefall:
31.03.2026  Heinz Hertfelder, 

Kreßberg-Schönbronn (71)

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Apotheken
Notdienstplan vom 17.04. bis 30.04.
Übergabe immer um 8.30 Uhr
Freitag, 17.04.2026
Apotheke vor den Toren
Königsberger Str. 4, Dinkelsbühl
Tel. 09851/589324
Samstag, 18.04.2026
Roßfeld-Apotheke, Haller Str. 195, 
Crailsheim, Tel. 07951/4730810
Sonntag, 19.04.2026
Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26, 
Feuchtwangen, Tel. 09852/61330
Montag, 20.04.2026
Apotheke Fichtenau, Hauptstr. 7, 
Tel. 07962/520
Dienstag, 21.04.2026
Römer-Apotheke, Hauptstr. 6, Mönchsroth,
Tel. 09853/1700
Mittwoch, 22.04.2026
Apotheke vor den Toren
Königsberger Str. 4, Dinkelsbühl
Tel. 09851/589324
Donnerstag, 23.04.2026
Hubertus-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 20 a, 
Schopfl och, Tel. 09857/246
Freitag, 24.04.2026
Betz´sche Apotheke, Hauptstr. 37, 
Obersontheim, Tel. 07973/5177
Samstag, 25.04.2026
Avie-Apotheke im Luitpoldcenter,
Luitpoldstr. 27, Dinkelsbühl, 
Tel. 09851/582215
Sonntag, 26.04.2026
Löwen-Apotheke, Herrenstr. 14, 
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760
Montag, 27.04.2026
St.-Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 18, Dürrwangen
Tel. 09856/221
Dienstag, 28.04.2026
Schönebürg-Apotheke, Schönebürgstr. 78, 
Crailsheim, Tel. 07951/278044
Mittwoch, 29.04.2026
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
Crailsheim, Tel. 07951/21121
Donnerstag, 30.04.2026
Avie-Apotheke im Luitpoldcenter,
Luitpoldstr. 27, Dinkelsbühl, 
Tel. 09851/582215

Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein-, kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos).
Öffnungszeiten und Anschrift
der Notfallpraxis:
Heilbronn (allgemeiner Notfalldienst)
Allgemeine Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Kliniken Heilbronn –
Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26
74078 Heilbronn
Mo. – Freitag:  18.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und an
Feiertagen: 9.00 – 22.00 Uhr

Schule am Kreßberg

Kreßberger Schüler holen in der 3. Runde 
Pokal mit dem 4. Platz
Jugend trainiert für Olympia, Abteilung Fußball
Seit dem 29.01.2026 liefen die Wettbewerbe des Hallenfußballs der 
Grundschulen in Satteldorf. Auf dem Feld traten bei der 3. Runde 
am 20.03.2026 neun Mannschaften des Kreises an. Nach fünf 
Spielen stand der glorreiche 4. Platz fest und die 8 Schüler nahmen 
stolz ihren Pokal und die Medaillen an. Das Team wurde durch ihren 
Fußballtrainer Herrn Beck sehr gut betreut. Strategisch setzte er 
die Jungs an die jeweils beste Position ein. 
Ein herzliches Dankeschön dafür.
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Heilbronn (kinderärztlicher Notfalldienst)
Kinderärztliche Notfallpraxis Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn
Am Gesundbrunnen 20 – 26
74078 Heilbronn
Mo. – Fr:  19.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und an
Feiertagen: 8.00 – 22.00 Uhr

Heilbronn (HNO-ärztlicher Notfalldienst)
HNO-ärztliche Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Kliniken Heilbronn –
Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26
74078 Heilbronn
Sa., So. und an
Feiertagen: 10.00 – 20.00 Uhr

Heilbronn (augenärztlicher Notfalldienst)
Augenärztliche Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Kliniken Heilbronn –
Kliniken am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26
74078 Heilbronn
Freitag: 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und an
Feiertagen: 10.00 – 20.00 Uhr

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0180/3112005

Kinder- und jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Tel. 0180/3112001

Zentrale Rufnummer
für den zahnärztlichen Notdienst
Tel. 0711/7877799

Giftnotruf, Freiburg
Tel. 0761/19240

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstplan für alle 
Kreßberger Kirchengemeinden

Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin 
der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen 
mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. 
 (Joh. 10, 11.27.28)

Sonntag, 19. April 2026
– Misericordias Domini
 10.15 Uhr Marktlustenau: Diakoniegot-

tesdienst für alle Kreßberger 
Kirchengemeinden

  (Pfarrer i. R. Hermann Beck, 
Diakonie-Team und Mitarbeite-
rin Mittagstisch)

  Opfer: für besondere gesamt-
kirchliche Aufgaben

 17.00 Uhr Waldtann: Gottesdienst mit 
dem Sing- und Swingkreis zum 
Jubiläum des Kirchenchors. 
Der Kirchenchor Waldtann 
kann auf 100 Jahre seines Be-
stehens zurückblicken, an-

schließend Ständerling im Ge-
meindehaus

  (Pfarrer Markus Hammer)
  Opfer: für den Sing- und Swing-

kreis
Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so 
ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden. 
 (2. Kor.5, 17)
Sonntag, 26. April 2026 – Jubilate
 9.00 Uhr Leukershausen: Gottesdienst
  (Prädikant Herterich)
 10.15 Uhr Marktlustenau: Gottesdienst
  (Prädikant Herterich)
Wochenspruch: Singet dem Herrn ein 
neues Lied, denn er tut Wunder. 
 (Psalm 98, 1)
Sonntag, 3. Mai 2026 – Cantate
 9.00 Uhr Bergertshofen: Gottesdienst
  (Pfarrer i. R. Hermann Beck)
 10.15 Uhr Mariäkappel: Gottesdienst
  (Pfarrer i. R. Hermann Beck)
 9.30 Uhr Marktlustenau: Konfi rmations-

gottesdienst
  (Pfarrer Michael Bauer)
  Es musiziert der Posaunenchor 

und Jens Müller an der Orgel
  Opfer: je zur Hälfte für das Gus-

tav-Adolf-Werk und für die Kon-
fi rmandenarbeit in der eigenen 
Gemeinde.

Alle Kirchengemeinden

Sitzgymnastik
Selbstständig im Alter – Erhalt der Lebens-
qualität in Förderung der Konzentration und 
Reaktion sowie von Gedächtnis und 
Gleichgewicht. 
Unter diesem Motto lädt der Verein Diako-
nie vor Ort Kreßberg herzlich zur Sitzgym-
nastik ein.
Ort:  Turnhalle Haselhof
Termine:  23. April, 7. Mai und 28. Mai 2026 
 von 14.00 – 15.00 Uhr
Leitung: Helga Vogt
Kosten:  keine

100 Jahre 
  Singkreis 
   Waldtann 

 

Gottesdienst zum Jubiläum 
 

 
 

 
 
 

Sonntag, 19. April 2026 
 

Ägidius-Kirche Waldtann 
Beginn: 17.00 Uhr  

 
Mitwirkende: 

 
Pfarrer Markus Hammer 

Singkreis Waldtann 
Swingkreis Waldtann 

 
 
nach dem Konzert gemütliches Beisammensein und Fotoausstellung im Gemeindehaus 
 

TAKT
ist die Fähigkeit, 
einem anderen

auf die Beine zu helfen,
ohne ihm auf die Zehen 

zu treten.
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Evangelische 
Verbundkirchen-
gemeinde 
Leukershausen-
Mariäkappel

Crailsheimer Str. 22
74594 Kreßberg-Mariäkappel
Pfarrer Michael Bauer
pfarramt.mariaekappel@elkw.de
Tel. 07957/261
Gemeindebüro Petra Fessel
Öffnungszeiten:
dienstags 	 von 10.00 – 12.00 Uhr und
	 von 14.00 – 15.00 Uhr
gemeindebuero.mariaekappel@elkw.de
Homepage: www.kirchengemeinde-
mariaekappel-leukershausen.de

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 28. April 
2026, nicht besetzt.

Kinderkirche
19. April 2026 
10.15 Uhr Mariäkappel (im Gemeinde-
haus)
26. April 2026 
10.15 Uhr Leukershausen (im Gemein-
dehaus)
3. Mai 2026 
10.15 Uhr Mariäkappel

Unsere Jugendgruppen freuen sich 
auf dich!
Kichererbsen – für Mädchen in der
2. bis 4. Klasse
Swabeedoodah´s – für Mädchen im 
Alter von 10 bis 13 Jahren
Kleine Indianer – für Jungen in der 
2. bis 4. Klasse
Mariä-Chäppel – für Jungen im Alter 
von 11 bis 13 Jahren
Jugendkreis – für Jugendliche von 13 
bis 17 Jahren
Programm:
Kichererbsen:
25. April 2026: Jungschartag
29. April 2026
Für unsere Eltern – Gemeindehaus 
Mariäkappel
Swabeedoodah´s:
25. April 2026 Jungschartag
Kleine Indianer:
20. April 2026 
Trainingslager Jungschartag 
– Gemeindehaus Mariäkappel
25. April 2026: Jungschartag
Mariä-Chäppel:
25. April 2026: Jungschartag
Jugendkreis:
18. April 2026 
Altpapiersammlung 
– Treffp. Adler Mariäkappel
23. April 2026
Saubermachen und Grillen 
– Jungenschaftshütte
25. April 2026 
Altpapier wegbringen 
– Treffp. Bushaltestelle Mariäkappel

Kirchenmäuse�
Die Krabbelgruppe 
„Kirchenmäuse“ lädt 
alle Eltern mit
Kindern im Alter von 
0 bis 3 herzlich ein.

Euch erwartet ...
... Spiel und Spaß für die Kleinen,
... gute Gespräche und Impulse bei
    Kaffee und Tee,
... Kontakte knüpfen und Freundschaf-
    ten vertiefen.
Wir treffen uns immer dienstags von 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus in Mariäkappel (außer in den 
Schulferien). Bitte Hausschuhe/Stop-
persocken und ein kleines Vesper für 
die Kinder mitbringen.
Termine bis zu den Sommerferien:
21. April 2026, 28. April 2026, 5. Mai 
2026, 12. Mai 2026, 19. Mai 2026, 9. 
Juni 2026, 16. Juni 2026, 23. Juni 
2026, 30. Juni 2026, 7. Juli 2026, 14. 
Juli 2026, 21. Juli 2026 und 28. Juli 
2026.

Nachmittagstreff
Herzliche Einladung zum 14-täglichen 
Nachmittagstreff von 14.00 Uhr – 16.00 
Uhr im Gemeindehaus in Leukershau-
sen. Zusammen wollen wir stricken, 
häkeln, sticken oder einfach ein paar 
gesellige Stunden miteinander verbrin-
gen.
Termine:
29. April, 13. Mai, 27. Mai, 10. Juni, 24. 
Juni, 8. Juli und 22. Juli 2026.

Werde Teil unseres 
Mädchenjungschar-Teams

Wir Swabeedoodah‘s treffen uns freitags 
alle drei Wochen von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr. 
Ca. 15 Mädchen im Alter von 10 - 13 Jahren 
nehmen daran teil. Du kannst dir vorstellen, 
Teil unseres Mädchenjungschar-Teams zu 
werden, oder hast Fragen dazu, dann mel-
de dich gerne bei Miriam Ruppe, Tel. 
07957/4110698, oder im Pfarramt. 

Herzliche Einla-
dung zum Se-
niorenausflug 
am 21. Mai 2026
Unser diesjähri-
ger Seniorenaus-
flug findet am 

Donnerstag, 21. Mai 2026, statt.
Nach dem Mittagessen in der Brauerei-
gaststätte Wacker in Gröningen besich-
tigen wir die Firma Holzbau Bauer in 
Gröningen.
Nach dem Kaffeetrinken steht noch der 
Besuch des Heimatmuseums in Reu-
bach an.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 
Alle weiteren Informationen entnehmen 
Sie bitte dem nächsten Mitteilungsblatt.

Altpapiersammlung un-
serer Jugendgruppen  
Unsere Jugendgruppen 
sammeln wieder Altpa-
pier. Der Erlös aus dem 
Verkauf ist für unsere 

Kinder- und Jugendgruppen bestimmt. Ge-
sammelt wird Zeitungs- sowie Buntpapier. 
Bitte unterstützen Sie die Sammlung, in-
dem Sie Ihr gebündeltes und sortiertes 
Papier am Samstag, 18. April 2026, ab 
8.30 Uhr vor Ihrer Haustüre zur Abholung 
bereitstellen. Vielen Dank.

Termine April 2026:
18. April
Altpapiersammlung der Jugendgruppen 
Mariäkappel und Leukershausen.
19. April	
Diakoniegottesdienst

Terminvorschau Mai 2026:
10. Mai	 Konfirmation in Mariäkappel
15. Mai	 Outdoortour (bis 17. Mai)
20. Mai	� Mittagstisch Förderverein „Dia-

konie vor Ort Kreßberg“, 12.00 bis 
14.00 Uhr im kath. Gemeinde-
haus in Marktlustenau

21. Mai	 Seniorenausflug
25. Mai	 gemeinsamer Radgottesdienst
30. Mai	 Baumhauscamp (bis 6. Juni)

Evang. Kirchengemeinde  
Marktlustenau-Waldtann

Pfarramt Marktlustenau-
Waldtann
Marktstr. 29
Tel. 07957/235

E-Mail für allgemeine Anliegen:
Pfarramt.Marktlustenau@elkw.de

Aufgrund der Vakatur ist die Ansprech-
person für Kasualien: 
Pfarrer Michael Bauer, Tel. 07957/261.
Das Pfarrbüro in Marktlustenau ist für 
Ihre Anliegen dienstags von 9.30 bis 
12.00 Uhr und donnerstags von 9.00 bis 
11.00 Uhr geöffnet. 

Homepage: www.marktlustenau-waldtann-
evangelisch.de. Hier finden Sie alle aktuel-
len Veranstaltungen.

Teeniekreis im Gemeindehaus Waldtann
Herzliche Einladung zum Teeniekreis am 
Freitag, 17. April um 19.00 Uhr.

Donnerstag, 23. April 2026, 19.30 Uhr 
Sitzung der Kirchengemeinderäte von 
Marktlustenau und Waldtann im Evang. 
Gemeindehaus Marktlustenau 
Folgende Themen werden u. a. verhandelt: 
Strukturveränderungen für die ev. Kirchen-
gemeinden in Kreßberg, Immobilienma-
nagement, Kirchenpflegeangelegenheiten, 
freiwilliger Gemeindebeitrag 2026

Mädchenjungschar im Gemeindehaus 
Marktlustenau
Herzlich eingeladen wird zur Mädchen-
jungschar am Samstag, 25. April, um 9.30 
Uhr.

Seniorentreff der Kirchengemeinden 
Marktlustenau-Waldtann
Der nächste Seniorentreff findet am Don-
nerstag, 30. April, im Gemeindehaus 
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Marktlustenau statt. Freuen Sie sich auf 
den Vortrag: „Mundart aus dem echten 
Leben“ mit Rainer Hofmann auf Hohenlo-
hisch. Beginn ist um 14.00 Uhr. Herzliche 
Einladung!

Konfirmation in der 
Kirchengemeinde Marktlustenau
Am 3. Mai werden in der ev. Georgs-
kirche in Marktlustenau konfirmiert:
Aaron Beierlein, Michel Ebert, Linus 
Friedl, Lea Kretschmaier, Leander 
Lemke, Ben Mosgallik, Line Paschilke, 
Salome Trump, Johanna Ziegler

Katholische Kirchengemeinde
Kreßberg und Fichtenau
Pfarrer Markus Engert:
Tel. 2644, Fax 710552
Sprechzeiten mit Herrn Pfarrer Engert 
bitte nach Vereinbarung.
Pfarrbüro Matzenbach:
Tel. 2644, Fax 710552

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag
		  von   9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch 	 von 15.00 – 17.00 Uhr

Samstag, 18. April 2026
U/Deufstetten
	 9.00 Uhr	 Erstkommunionprobe u. Erst-

beichte
Marktlustenau
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
		  + Johannes Bauer
Sonntag, 19. April 2026
– 3. Sonntag der Osterzeit
U/Deufstetten
	 9.30 Uhr	 feierliche Erstkommunion
	17.00 Uhr	 Dankandacht
Dienstag, 21. April 2026
– hl. Konrad von Parzham
Matzenbach
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 25. April 2026 – hl. Markus
Matzenbach
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
Sonntag, 26. April 2026
– 4. Sonntag der Osterzeit
U/Deufstetten
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 29. April 2026
	eucharistische Anbetung
Wildenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	Betstunde
	19.30 Uhr	 Schlusssegen
Freitag, 1. Mai 2026
– hl. Josef der Arbeiter
	Gelöbnistag
Hohenkreßberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Otto Hoffmann
	18.30 Uhr	 Maiandacht	

Unsere Vereine

Sportfreunde 
Leukershausen-Mariäkappel

Am Freitag, den 17. April 
2026, findet dieses Jahr 
die Jahreshauptver-
sammlung der Sport-
freunde Leukershausen-
Mariäkappel im Vereins- 
heim in Wüstenau statt. 

Los geht es ab 19.30 Uhr. Hierzu sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen. 

Auf der Tagesordnung stehen dieses 
Jahr folgende Punkte an:
- Begrüßung
- Jahresbericht des Vorstandes 
- Bericht der Kassenprüfer 
- Berichte aus den Abteilungen
- Entlastung des Vorstandes 
- Wahlen
- Anträge/Aussprache 
- Ehrungen
- Sonstiges
Bei den Wahlen wird es dieses Jahr wohl 
leider einige Änderungen im Vereinsrat 
geben, da einige unserer Funktionäre sich 
nicht mehr zur Wahl stellen werden.
Zum einen werden der erste Vorsitzende 
Marcus Schmidt und der dritte Vorsitzende 
Lukas Vogt aus persönlichen Gründen 
nicht mehr kandidieren. Außerdem wird die 
Stelle eines Beisitzers frei, da David Greb 
die Abteilungsleitung der Tennisabteilung 
von unserem Urgestein Daniel Ehrmann 
übernommen hat. Wer sich also gerne für 
seinen Verein einbringen möchte und sich 
vorstellen kann, bei uns tätig zu werden, 
meldet euch und kommt zur Jahreshaupt-
versammlung.

PRE-Muttertags-Party am 17.04.2026 in 
Wüstenau schon einmal im Kalender vor-
merken.

Wechsel in der Abteilungsleitung der 
Tennisabteilung der Sportfreunde
David Greb folgt auf Daniel Ehrmann nach 
über drei Jahrzehnten.

In der Abteilungsversammlung der Tennis-
abteilung der Sportfreunde am 20. März 
2026 wurde David Greb zum neuen Abtei-
lungsleiter gewählt. Mit Wirkung zum  
1. April 2026 übernimmt er das Amt von 
Daniel Ehrmann, der die Geschicke der 
Abteilung über beeindruckende 32 Jahre 
hinweg maßgeblich geprägt hat.
Daniel Ehrmann, der seit dem 1. April 1994 
als Abteilungsleiter fungierte, gilt als zen-
trale Persönlichkeit der Tennisabteilung. 
Neben seiner Tätigkeit als Spieler enga-
gierte er sich besonders in der Jugendar-
beit, organisierte das Kinderferienpro-
gramm und brachte sich in viele weitere 
Bereiche des Vereinslebens ein. Sein un-
ermüdlicher Einsatz, seine ruhige und be-
scheidene Art sowie sein großes Engage-
ment wurden von Mitgliedern und Vorstand 
gleichermaßen geschätzt.
Ein herausragendes Beispiel für sein Wir-
ken ist der Umbau der Tennisplätze auf 
Kunstrasen, eine Initiative, die die Anlage 
nachhaltig und zukunftsorientiert geprägt 
hat. Ob im Hintergrund oder an vorderster 
Front – auf Daniel Ehrmann war stets Ver-
lass.
Die Mitglieder der Tennisabteilung und 
auch des gesamten Vereins danken Daniel 
für seine Zeit, seine Geduld, seinen Ideen-
reichtum und seinen stets positiven Blick 
nach vorn. Mit herzlichem Dank verab-
schieden sie ihren langjährigen Abteilungs-
leiter und wünschen dem neuen Amtsinha-
ber David Greb viel Erfolg und Freude bei 
seinen Aufgaben.

Einladung zur GSV  
Hauptversammlung 2026

Am Freitag, 24. April 2026, 
findet um 20.00  Uhr die 
Hauptversammlung des 
GSV Waldtann im Fritz-
Gsell-Heim statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken der im Vereinsjahr verstorbe-

nen Mitglieder
3. Bericht des Vorstandes
4. Berichte der Abteilungen
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen
9. Anträge/Verschiedenes

Auch Gedanken fallen
manchmal unreif vom Baum.

(Ludwig Wittgenstein)
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Alle Mitglieder, Freunde, Unterstützer und 
Gönner des GSV Waldtann sind herzlich 
eingeladen.
Anträge sind bis spätestens Freitag,  
17. April 2026, schriftlich an Vorstand Mar-
kus Häffner, Badäcker 13, 74594 Kreßberg, 
zu richten.
Die Vorstandschaft

Maibaumfest am 30.4. um 18.30 Uhr am 
Rathaus
Das traditionelle Maibaumfest findet am 
Donnerstag, 30.04.2026, am Rathaus statt. 
Beginn ist 18.30 Uhr. Der Maibaum wird 
um 19.00 Uhr aufgestellt. 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

LandFrauen Kreßberg
KreisLandFrauen 
Crailsheim spenden 
für den Hospizverein
Über eine Spende 

der KreisLandFrauen Crailsheim durfte sich 
kürzlich der Hospizverein im nördlichen 
Landkreis Schwäbisch Hall freuen. Hierzu 
haben die beiden Kreisvorsitzenden Sanja 
Blümelsberger und Andrea Lutz dem Hos-
pizverein am 18.3.2026 eine Spende über 
1.000 € überreicht. Mit der Unterstützung 
möchten die KreisLandFrauen die wichtige 
Arbeit des Vereins würdigen und gleich-
zeitig dazu beitragen, dass die Begleitung 
von schwerstkranken und sterbenden Men-
schen weiterhin angeboten werden kann.
Der Hospizverein, gegründet im Jahr 1997, 
ist in den Gemeinden Schrozberg, Blau-
felden, Langenburg, Gerabronn, Rot am 
See, Wallhausen, Ilshofen und Kirchberg 
tätig. Ziel des Vereins ist es, Menschen auf 
ihrem letzten Weg ihres Lebens zu beglei-
ten und ihnen sowie ihren Angehörigen in 
einer oft schweren und intensiven Zeit bei-
zustehen. Die Begleitung erfolgt unabhän-
gig von Herkunft, sozialer Stellung, Alter 
oder Religion.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter verstehen sich als neutrale 
Wegbegleiter. Sie schenken Zeit, hören zu, 
führen Gespräche oder sind einfach da. Sie 
entlasten Angehörige, damit diese auch 
einmal zur Ruhe kommen können. In der 
Begleitung wird gelacht, geweint, manch-
mal gesungen, gebetet oder einfach ge-
meinsam geschwiegen. Auch Vorlesen, 
Spaziergänge, Fotos anschauen oder ein-
fach das Halten einer Hand können Teil 
einer Begleitung sein.
Ein Einsatz kommt meist über einen Anruf 
auf dem Bereitschaftshandy zustande. 
Nach einem Erstgespräch mit einer Koor-
dinatorin wird eine passende ehrenamtli-
che Begleitperson vermittelt. Die Dauer der 
Begleitung kann sehr unterschiedlich sein 
– von wenigen Tagen bis hin zu ein oder 
zwei Jahren. Für die Begleiteten entstehen 
keine Kosten, da alle Mitarbeiter ehren-
amtlich tätig sind und selbstverständlich 
der Schweigepflicht unterliegen.
Neben der Sterbebegleitung bietet der 
Hospizverein auch Angebote für Trauernde 
an, wie zum Beispiel ein Trauerfrühstück, 
Einzelbegleitungen, Trauerwanderungen 
für Männer sowie Letzte-Hilfe-Kurse, in 
denen das kleine 1 x 1 der Sterbebeglei-
tung vermittelt wird.
Mit ihrer Spende möchten die KreisLand-
Frauen ein Zeichen der Wertschätzung für 
diese wichtige Arbeit setzen. Die Beglei-
tung von Menschen am Lebensende und 
die Unterstützung von Angehörigen ist ein 
wertvoller Dienst für die Gesellschaft, der 
oft im Verborgenen geschieht und ohne 
ehrenamtliches Engagement nicht möglich 
wäre.

LandFrauen Mariäkappel
Freitag, 17.04.2026, 
Wanderung mit 
Margit Fürbringer 
Margit Fürbringer 

bietet euch bei einer Wanderung einen ein-
zigartigen Blick ins Tauber- und Schandtau-
bertal. Die Streckenlänge beträgt ca. 8 km 
und die Wanderung wird mit einer Kaffee-
pause in Rothenburg gekrönt. 
Beginn 13.30 Uhr an der Turnhalle in Ha-
selhof, es werden Fahrgemeinschaften ge-
bildet
Kosten: Mitglieder kostenlos, Gäste 10 € 

Dienstag, 05.05.2026 
Erziehungsberatung 
„Kleine Kinder – große Gefühle“
Erziehungsberaterin Jasmin Bochnia gibt 
uns in ihrem Vortrag Einblick in die Gefühls-
welt von Kindern im Alter von 0-7 Jahren. 
Beginn: 19.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Mariäkappel 
Kosten: Mitglieder kostenlos, Gäste 10 € 

Montag, 11.05.2026
Trickbetrüger am Telefon 
Herr Falk klärt uns über „Anrufstraftaten“ 
auf und zeigt uns, wie wir uns richtig ver-
halten. 
Beginn: 14.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Mariäkappel 
Kosten: Mitglieder kostenlos, Gäste 10 € 
Gäste und Nichtmitglieder sind zu all unse-
ren Veranstaltungen herzlich eingeladen 
und willkommen.

Anmeldungen zu allen Veranstaltungen 
bei Carina Belzner unter Tel. 07957/ 
4119897 oder 0151/19131484.

LandFrauen  
Schönbronn/Bergbronn

Die Landfrauen 
Schönbronn/Berg-
bronn treffen sich  
am Mittwoch, den  

29. April 2026, zur Stadtführung in Crails-
heim entlang der Jagst. Ca. 90 Min.
Treffpunkt 14.00 Uhr Spital, anschließend 
Kaffee trinken. Anmelden bei Rosemarie 
Dietrich bis zum 20. April 2026, Tel. 07957/ 
600.

LandFrauen Marktlustenau
Donnerstag, 7.5.2026,
Ausfahrt Bäckerei 
Gnaier und Strau-
ßenfarm Lindenhof

In Heidenheim besichtigen wir die Groß-
bäckerei Gnaier. Nach einer Führung von 
Herrn Gnaier frühstücken wir dort gemein-
sam (Aufenthalt ca. 3 Std.).
Anschließend besichtigen wir die Strau-
ßenfarm Lindenhof in Böhmenkirch. Wäh-
rend der Führung werden wir dort mit Pro-
bierhäppchen von Straußenwurst und 
einem alkoholfreien Getränk verwöhnt (ca. 
1,5 Std.). Außerdem gibt es einen Hofladen 
und ein Café zur Einkehr.
Wann: Donnerstag, 7.5.2026, 7.00 Uhr Abfahrt 
Brunnen Marktlustenau. Wir bilden Fahrge-
meinschaften. Rückkehr ca. 15.00 Uhr.
Kosten: 20 € inkl. aller Eintritte
Anmeldung: bis 25.4.2026 bei Heidi Gary, 
Tel. 07957/705 oder 0171/9258741
Gäste und Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Deutscher Alpenverein,  
Ortsgruppe Crailsheim

Fr.: 17.04., Jahresmitglieder-
versammlung 2026 in Din-
kelsbühl, Treffpunkt: 19.00 Uhr 
„Kleiner Schrannensaal“, 
Weinmarkt 7, 91550 Dinkels-
bühl 

So., 10.05., Wanderung 2. Etappe Albschä-
ferweg. Anmeldung bis 27.04. bei Hans-
Martin Krenkel, E-Mail: Hans-Martin.Kren-
kel@t-online.de oder Tel. 0151/70188632. 

Handarbeitstreff
Hallo liebe Handarbeiter/innen. Unsere 
nächsten Treffen sind am 

22. April und am 6. Mai 2026, 
jeweils 14.00 Uhr 

im alten Feudelbüro in Waldtann (gegen-
über dem Rathaus).
Egal ob stricken, häkeln, basteln oder nur 
zum Reden, alles ist erlaubt und gerne 
gesehen.
Für kalte Getränke, Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt, sonst fallen keine weiteren Kosten 
an.
Jeder ist herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns sehr über dein Kommen.
Edeltraud Hähnlein, Tel. 07957/8301
Heidi Bullinger, Tel. 07957/590.



16. Maibaumfest

Herzliche Einladung zum 

16. Maibaumfest
am Feuerwehrhaus Nord 

Feiern Sie mit uns die Walpurgisnacht!

Am 30. April 2026 
Beginn ab 18.00 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt! 

Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein 
unterm Maibaum. 

Die Maibaumfreunde 

Maibaumhocketse
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Maibaumfest

Maifest des Schützenvereins 
„Eichelgarten“ Weidelbach
Donnerstag, 1. Mai 2026.
Ab 11.00 Uhr Gegrilltes, anschließend Kaf-
fee und Kuchen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützen-
verein.

15 Jahre Gemeinschaft und  
Zukunftswerkstatt

Informatives

Jasmin Kohlberg Trio bei den 
Schlosskonzerten Kirchberg 
an der Jagst
Zwei besondere Konzerte an einem Tag: 
Am Sonntag, 26. April 2026, ist das Jasmin 
Kolberg Trio im Rahmen der Schlosskon-
zerte Kirchberg an der Jagst im Rittersaal 
von Schloss Kirchberg zu erleben.
Auftakt bildet um 14.00 Uhr das Kinder-
konzert „Astor und das Geschenk seines 
Lebens“. Das Konzert richtet sich an Kinder 
ab sechs Jahren; Kinder haben in Beglei-
tung freien Eintritt.
Um 17.00 Uhr folgt das Abendkonzert „Zwi-
schen den Zeiten“. In diesem Programm 
widmet sich das international besetzte Trio 
dem Leben und Werk Astor Piazzollas, der 
mit seinem „Tango Nuevo“ den traditionel-
len Tango revolutionierte.
Veranstalter der Reihe sind die Schloss-
konzerte Kirchberg an der Jagst. Beide 
Konzerte finden im Rittersaal von Schloss 
Kirchberg an der Jagst statt. Karten sind im 
Vorverkauf, im Abonnement sowie in der 
Schloss-Apotheke Kirchberg/Jagst erhält-
lich.
Weitere Informationen zum Programm, zu 
Preisen und zum Kartenverkauf gibt es 
unter www.sk-kirchberg.de oder telefonisch 
unter 07954/98700.
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kindernothilfe.de/testament

Machen 
Sie mehr 
aus Ihrem 
Testament.

 Zum Beispiel 
 einen 
Schulabschluss.

Ein Engagement
fürs Leben und
darüber hinaus

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert

Jetzt Anzeige 
schalten – 

Kunden gewinnen!



Kühnbachweg 7, 74594 Kreßberg-Rudolfsberg
Fax 0 79 51/46 98 03

E-Mail: munzelektrotechnik@t-online.de

Transportdienstleistungen

Handy 01 71/6 87 74 42
Inh.: Frank Boin

•  Krankenfahrten
(alle Kassen)

•  Kurierfahrten
(auf Anfrage)

• Mietwagen
• Flughafenservice
•  Bestrahlungs- und

Dialysefahrten

91626 Schopfl och, Friedrich-Ebert-Straße 26, Tel. 0 98 57/97 56 73

Wir sind zwei befreundete Familien mit Kindern, festen Jobs und dem 
großen Wunsch nach einem gemeinsamen Zuhause. Wir sind hand-
werklich versiert und suchen ein Haus oder Hof mit Garten zum 
Kaufen oder Mieten – idealerweise mit Platz für zwei Wohneinheiten 
oder Ausbaupotenzial.
Wir freuen uns sehr über Ihre Kontaktaufnahme! Mobil: 0177/2506214

SUCHEN HAUS

Bestattungen Schreinerei Kleinert

Erdbestattungen
Feuerbestattungen

Friedwaldbestattungen

Telefon 0 79 57/87 99
Marktstraße 14, Marktlustenau

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner für 

Datentransfer per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt
zu Ihrem Ansprechpartner

Vorwahl: 0 79 53

www.krieger-verlag.de

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden

HIERHIER
…könnte Ihre Anzeige stehen!
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